
Frauenstreiktag / Einfache Anfrage A. Zeilstra (GS)

Ausgangslage
Anlässlich der GGR-Sitzung vom 29. April 2019 hat Anna Katharina Zeilstra (GS) eine Einfache 
Anfrage betreffend Frauen*streiktag eingereicht. Die erste und dritte Frage wurde von Jolanda 
Brunner an der GGR Sitzung bereits beantwortet.

Bericht
Die Gemeindepräsidentin kann zu den drei gestellten Fragen wie folgt Stellung nehmen:

Frage 1
Welche Haltung nimmt der Gemeinderat grundsätzlich zur aktiven Beteiligung der Gemeindeange
stellten am Frauen*streiktag ein?

Es ist jeder Person freigestellt, an dieser Veranstaltung teilzunehmen. Dem Gemeinderat ist keine 
Rechenschaft geschuldet, was Angestellte in ihrer Freizeit machen. Die Lohngleichheit ist dem 
Gemeinderat ein sehr grosses Anliegen, dies spiegelt sich auch in unserem Lohnsystem wieder 
und entsprechend hat der Gemeinderat auch im letzten Jahr die Charta für Lohngleichheit im öf
fentlichen Sektor unterschrieben. Die Lohngleichheit ist noch lange nicht erreicht, deshalb kann 
der Gemeinderat voll hinter diesem Thema stehen.

Frage 2
Kann sich der Gemeinderat vorstellen, seine Angestellten via dem internen Kommunikationskanal 
über den Frauen*streiktag und den Möglichkeiten zur Beteiligung zu informieren?

Die Mitarbeitenden werden über das Intranet informiert, wie sie vorgehen müssen, wenn sie am 
Frauen*streiktag teilnehmen möchten.

Frage 3
Sieht der Gemeinderat organisatorische Möglichkeiten, um den interessierten Frauen* an diesem 
Tage einen freien Tag zu ermöglichen?

Jede Abteilung ist unterschiedlich organisiert und beschäftigt unterschiedlich viele Frauen. In die
sem Sinn, muss auf jeder Abteilung geklärt werden, ob und wie dies möglich ist. Bis jetzt wurden 
immer Lösungen gefunden, wie man eine Abwesenheit überbrücken kann.

Antrag
Die Gemeindepräsidentin wird beauftragt, die Einfache Anfrage anlässlich der GGR-Sitzung vom 
24. Juni 2019 vollständig zu beantworten.

Spiez, 20. März 2019/tb
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